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Viele von euch wurden in aller Öffentlichkeit  
verspottet und gequält; andere helfen denen, 
die so leiden mussten (Hebräer 10,33).

Honduras – Pablo Isabel Hernández, ein indi-
gener Menschenrechtskämpfer und Umwelt-
aktivist, der jeden Sonntagmorgen in seiner 
Gemeinde eine „Wortgottesfeier“ geleitet hat, 
wurde am Sonntag, den 9. Januar in seiner  
Gemeinde San Marcos de Caiquin im Westen 
des Landes von einem Unbekannten mit ei-
nem Schuss in der Rücken getötet. Die Erz-
bischöfe Miguel Cabrejos Vidarte von Trujillo und
Gustavo Rodriguez Vega von Yucatan bezeich-
neten ihn als „einen Mann Gottes - jetzt hat für 
ihn der Sonntag keinen Sonnenuntergang mehr, 
weil er ein Opfer mächtiger krimineller Netzwerke
geworden ist. Die Menschenrechtsbewegung von
Honduras hat mit ihm einen ihrer wichtigsten 
Leute verloren“ (Quelle: Fides + AKREF).

Fürbitte: Beten wir für seine Familie und seine
Pfarrei, die um ihn trauern. Beten wir, dass die 
Sicherheitsbehörden seinen Mörder überführen.
Kasachstan – nachdem sich staatlich nicht 
registrierte Hauskirchen schon seit 2011 nur 
noch heimlich treffen können, muss jetzt jede 
Art von religiösem Charakter genehmigt wer-
den – und zwar mindestens 10 Tage vorher 
mit Datum, Anfangs- und Schlusszeit, Art und
wie die Teilnehmenden an- und abreisen. Ka-
sachstan hat von allen Ländern Zentralasiens die
größte Zahl an Christen in der muslimischen 
Mehrheitsbevölkerung. Seit Jahren werden sie 
immer stärker überwacht (Open Doors + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um klugen Umgang der Ge-
meinde- und Hauskreisleiter mit den verschärften
Bestimmungen des Staates.
Äthiopien – Schwester Abrehet Teserma von 
den Ursulinen ist seit dem 30. November aus 
noch unbekannten Gründen in Haft. Wir wis-
sen nicht, wie es mit der Schwester weiter-
geht. Muttter Raffaella Pedrini von den Ursulinen
wartet auf Nachrichten über die Lage der inhaf-
tierten Schwester in dem Land, in dem seit 15 
Monaten Krieg herrscht (Quelle: Fides + AKREF).

Fürbitte: Beten wir für eine baldige Freilassung 
von Schwester Abrehet Teserma.               
Südsudan – fanatische arabische Muslime 
aus dem nördlichen Nachbarland Sudan tö-
teten bei drei Überfällen 36 Christen – weitere 
6 Christen sind vermisst. Die Muslime brann-
ten dabei 57 Häuser nieder. Viele der Überle-
benden haben derzeit weder Unterkünfte noch 
Nahrungsmittel und sauberes Trinkwasser (Quelle:
Barnabas Fund + AKREF).
Fürbitte: Beten wir um Trost für die trauernden 
Familien und um Hilfen zum Überleben für die 

obdachlos gewordenen Familien. Beten wir, dass
der Hass der Muslime auf die Christen ein Ende 
findet.
Kenia – sechs Christen wurden in den frühen 
Morgenstunden des 3. Januar von muslimi-
schen Al-Shabab-Kämpfern aus Somalia im 
Dorf Widhu im Westen Kenias bei einem Ter-
roranschlag getötet. Die Terroristen brannten 
zuerst die Häuser der Getöteten nieder und dann
verbrannten sie auch deren Leichen. Der Kir-
chenleiter von Widhu sagte: „Wir sind traurig, 
dass sechs Christen ihr Leben verloren haben – 
der gesamte Leib Christi ist dadurch verletzt.“ Be-
gonnen hat Al-Shabab am 15. Januar 2016 mit 
den Ermordungen in Kenia, als sie mehr als 200 
Soldaten auf einer Friedensmission umgebracht 
haben (Quelle: International Christian Concern + AKREF).

Fürbitte: Beten wir darum dass Muslime aufhö-
ren Christen wegen ihres Glaubens zu töten, 
denn es gibt keinen Weltfrieden ohne Religions-
frieden.
Libyen      - das Innenministerium warnte im 
Dezember alle Bürger davor, „Weihnachten 
oder Silvester zu feiern“, weil diese christli-
chen Feste nicht mit der Religion des Landes 
zu vereinbaren seien. Die Polizei beschlag-
nahmte mit dieser Begründung alle Geschäfte mit
weihnachtlicher Dekoration samt Weihnachtsar-
tikeln. Die Behörde für Kommunikation und Infor-
matik erteilte die Anweisung, alle Webseiten zu 
schließen, die „Jugendliche dazu auffordern, 
anderen Religionen als der Religion des Islam zu
folgen oder zu Atheismus oder Teufelsanbetung 
aufzurufen (Quelle: Barnabas Fund + AKREF).

Fürbitte: Beten wir, dass sich der Islam auch in 
Libyen dazu durchringen kann, schrittweise im-
mer mehr Religionsfreiheit zu gewähren.
Halbautonome Insel Sansibar –  ein Teilstaat 
von Tansania - die Christen erleben durch die 
muslimische Mehrheit immer häufiger Über-
griffe seitens radikaler Muslime. Pastor James 
musste nicht nur erleben, dass seine Kirche von 
radikalen Muslimen dem Erdboden gleichge-
macht worden ist, sondern dass sie auch auf ihn 
selber mit Macheten losgegangen sind und dann 
sein Haus ausraubten und anschließend nieder-
brannten. Bischof Dan (Name geändert) von der 
„Evangelical Assemblies of God“ erklärte: „Die 
staatliche Justiz unternimmt nichts gegen die 
sektiererische Gewalt gegen die Kirche. In einem
Fall wurden die Christen gerichtlich angewiesen, 
ihren Kirchenbau zu stoppen, nachdem ein wohl-
habender muslimischer Geschäftsmann Klage 
eingereicht und er das Grundstück für sich 
erhalten hat (Quelle: International Christian Concern + 
AKREF).
Fürbitte: Beten wir um Gleichheit für alle.
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